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duolux
  

armaturenprogramm für die heizkörper-anbindung

duolux ist eine komplette ventilgarnitur für zweirohr- oder einrohr-heizungsanlagen zur anbindung 
von heizkörpern bzw. radiatoren. der mittenabstand der rohranschlüsse beträgt 35 mm.
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 Armaturenübersicht
 

 Zweirohr-System
 

 

Technische Beschreibung
heimeier duolux ist eine komplette ventilgarnitur für zweirohr-heizungsanlagen zur anbindung 
von heizkörpern bzw. radiatoren an etagen-heizkreisverteiler. 
duolux besteht aus zweirohrverteiler, steigrohr und Thermostat-ventilunterteil mit schwarzer 
bauschutzkappe. das verteilergehäuse aus korrosionsbeständigem rotguss (vernickelt) ist für den 
praxisgerechten anschluss an kupfer- oder präzisionsstahlrohr ausgelegt. 
Für heimeier-armaturen nur die zugehörigen, gekennzeichneten heimeier  klemmverschraubun-
gen verwenden (kennzeichnung z. b. 15 The). 
der zweirohrverteiler in der ausführung mit eingebautem regulierkegel ermöglicht den hydrau-
lischen abgleich direkt am heizkörper. diese voreinstellung übernimmt gleichzeitig die Funktion 
der rücklaufabsperrung, so dass der heizkörper ohne anlagen-entleerung abgenommen werden 
kann.

Zweirohrsystem

zweirohrverteiler mit und ohne absper-
rung. axialventil mit bauschutzkappe 
schwarz. steigrohr und klemmver-
schraubungen.

zweirohrverteiler mit und ohne absper-
rung. Winkeleckventil für anschluss links 
oder rechts. bauschutzkappe schwarz. 
steigrohr und klemmverschraubungen.

zweirohrverteiler mit und ohne absper-
rung. durchgangsventil mit bogenver-
schraubung und bauschutzkappe schwarz. 
steigrohr und klemmverschraubungen.

Einrohrsystem

einrohrverteiler mit und ohne absperrung. 
axialventil mit bauschutzkappe blau. steig-
rohr und klemmverschraubungen.

einrohrverteiler mit und ohne absperrung. 
Winkeleckventil für anschluss links oder 
rechts. bauschutzkappe blau. steigrohr und 
klemmverschraubungen.

einrohrverteiler mit und ohne absperrung. 
durchgangsventil mit bogenverschraubung 
und bauschutzkappe blau. steigrohr und 
klemmverschraubungen.
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 Aufbau
 

duolux Zweirohr-System
mit axial-Thermostat-ventilunterteil, bauschutzkappe schwarz

 

 

 Anwendung
 

duolux wurde speziell für die rationelle und installationsarbeiten vereinfachende heizkörper-anbindung entwickelt. bei diesem 
anbindesystem, auch „spaghetti-system“ genannt, wird jeder heizkörper mit eigener vor- und rücklaufleitung direkt an einen 
zentralen etagen-heizkreisverteiler angeschlossen.
verfügt der etagenverteiler nicht über regulierbare anschlussverschraubungen, so wird der hydraulische abgleich der heizkör-
per untereinander durch duolux-zweirohrverteiler in der ausführung mit eingebautem regulierkegel ermöglicht.

Anwendungsbeispiel
zweirohr-anbindesystem
parallelschaltung aller heizkörper
 

„klassisches” zweirohrsystem
verlegung der vor- und rücklaufleitung z. b. im sockelbereich
 

1. etagen-heizkreisverteiler
2. heizkörper
3. duolux für zweirohrsystem

•	Gehäuse	aus	korrosionsbeständigem	 
	 Rotguss,	vernickelt
•	Voreinstellung	mit	Absperrfunktion,	 
 weichdichtend
•	Universelle	Anschlussmöglichkeiten
•	Formschöne,	kompakte	Ausführung,	 
 geringe Abmessungen
•	Anpassung	an	jede	Einbausituation	 
 durch verschiedene Thermostat-Ventil- 
 unterteile

ohne absperrung
anschlussgewinde m 24 x 1,5

mit regulierkegel und absperrung 
anschlussgewinde m 24 x 1,5
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Hinweise
–  die zusammensetzung des Wärmeträgermediums sollte zur vermeidung von schäden und steinbildung in Warmwasserheiz-

anlagen der vdi richtlinie 2035 entsprechen. Für industrie- und Fernwärmeanlagen ist das vdTüv-merkblatt 1466/aGFW-
arbeitsblatt FW 510 zu beachten. im Wärmeträgermedium enthaltene mineralöle bzw. mineralölhaltige schmierstoffe jeder 
art führen zu starken Quellerscheinungen und in den meisten Fällen zum ausfall von epdm-dichtungen. beim einsatz von 
nitritfreien Frost- und korrosionsschutzmitteln auf der basis von ethylenglykol sind die entsprechenden angaben, insbeson-
dere über die konzentration der einzelnen zusätze, den Unterlagen des Frost- und korrosionsschutzmittel-herstellers zu 
entnehmen.

–  die Thermostat-ventilunterteile passen zu allen heimeier Thermostat-köpfen und heimeier oder Ta thermischen bzw.  
motorischen stellantrieben. die optimale abstimmung der komponenten untereinander gewährleistet ein höchstmaß an 
sicherheit. bei verwendung von stellantrieben anderer hersteller ist zu beachten, dass deren stellkraft im schließbereich auf 
Thermostat-ventilunterteile mit weichdichtenden ventiltellern angepasst ist.

 Bedienung
 

Voreinstellung
verschlussdeckel (sW 19) lösen und abschrauben. mit sechskantstiftschlüssel (3 mm) 0-stellung überprüfen, d. h. regulierke-
gel muss bis zum anschlag durch linksdrehen geöffnet sein. erforderliche voreinstellung lt. diagramm durch rechtsdrehen 
vornehmen. verschlussdeckel aufschrauben und anziehen.

Absperrung
verschlussdeckel (sW 19) lösen und abschrauben. mit sechskantstiftschlüssel (3 mm), rücklauf durch rechtsdrehen bis zum 
anschlag absperren. verschlussdeckel aufschrauben. Thermostat-kopf gegen bauschutzkappe austauschen, ventil schließen 
und nach abgenommenem heizkörper ventilunterteil mit verschlusskappe G 3/4 sichern. Wichtig: vor der rücklaufabsperrung 
eine evtl. vorgenommene voreinstellung durch linksdrehen ermitteln (Umdrehungszahl). hierdurch wird gewährleistet, dass 
nach aufgesetztem heizkörper die ursprüngliche voreinstellung wieder eingestellt werden kann.

 Artikel
 

 

Axial-Thermostat-Ventilunterteil
mit bauschutzkappe schwarz.
rotguss vernickelt dn 15 (1⁄2”).

 

Art.-Nr.
 

2225-02.000
 

 
 

Winkeleck-Thermostat-Ventilunterteil
mit bauschutzkappe schwarz.
rotguss vernickelt dn 15 (1⁄2”).

 

Art.-Nr.

  

anschluss am heizkörper links 2311-02.000
anschluss am heizkörper rechts 2310-02.000

 

 
 

durchgangs-Thermostat-
Ventilunterteil mit 
Bogenverschraubung
mit bauschutzkappe schwarz.
rotguss vernickelt dn 15 (1⁄2”).

 

Art.-Nr.
 

2206-02.000
 

 
 

Klemmverschraubung
für präzisionsstahlrohr, vernickelt.
anschluss innengewinde rp (1⁄2”).

 

Art.-Nr.
 

2201-15.351
 

 
 

Präzisionsstahlrohr
für vorlauf, verchromt, Ø 15 mm,  
1100 mm lang.

 

Art.-Nr.
 

3831-15.169
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Klemmverschraubung
für präzisionsstahlrohr, vernickelt.
anschluss außengewinde m 24 x 1,5.

 

Art.-Nr.
 

3800-15.351
 

 
 

Zweirohrverteiler
dn 15 (1⁄2”), rotguss vernickelt.

 

Art.-Nr.
 

3800-02.000
 

 
 

Zweirohrverteiler
mit absperrung und voreinstellung,  
dn 15 (1⁄2”), rotguss vernickelt.

 

Art.-Nr.
 

3801-02.000
 

 
 

Sechskantstiftschlüssel
sW 3 din 911 für absperrung bzw. 
voreinstellung.

 

Art.-Nr.
 

3831-03.256
 

 

 
 

Klemmverschraubung
für kupfer- oder präzisionsstahlrohr, 
vernickelt. anschluss außengewinde 
m 24 x 1,5. bei einer rohrwanddicke 
von 0,8–1 mm sind stützhülsen 
einzusetzen. angaben der 
rohrhersteller beachten.

 

Ø Rohr Art.-Nr.
  

10 3800-10.351
12 3800-12.351
14 3800-14.351
15 3800-15.351
16 3800-16.351

 

 
 

Stützhülse
für kupfer- oder präzisionsstahlrohr mit 
einer Wandstärke von 1 mm.  

 

l Ø Rohr Art.-Nr.
   

25,0 12 1300-12.170
26,0 15 1300-15.170
26,3 16 1300-16.170

 

 
 

doppelrosette
aus kunststoff weiß (ral 9016), 
mittig teilbar, für verschiedene 
rohrdurchmesser, mittenabstand  
35 mm, Gesamthöhe max. 32 mm.

 

Art.-Nr.
 

3800-00.093
 

 
 

Längen-Ausgleichsstück
zum klemmen von kunststoff-, kupfer-,
präzisionsstahl- oder verbundrohr, 
messing vernickelt.

 

l [mm] Art.-Nr.
  

25,0 9715-02.354
50,0 9716-02.354
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 Technische daten – Zweirohr-System
 

diagramm duolux Zweirohrverteiler mit Ventilunterteil und Thermostat-Kopf
 

 

Zweirohrverteiler 
mit Ventilunterteil 
und Thermostat-
Kopf

kv-Wert
(bei Voreinstellung 0) 

Regeldifferenz	xp	[K]

kvs kvs- 
Wert
ohne  
Thermo- 
statventil

Zulässige
Betriebs-
tempera-
tur

Zulässiger
Betriebs-
über-
druck

Zulässiger	Differenzdruck,	 
bei dem das Ventil noch  
geschlossen wird
Δp [bar]

 1,0 1,5 2,0 durch- 
gang

Axial 
Winkel-
eck	

TB [°C] PB [bar] Th.-
Kopf 

EMo T-TM/NC
EMotec/NC
EMo 1/3
EMo EIB/loN 

EMo T/No
EMotec/No 

dn 15 (1/2”)
mit voreinstellung

0,36 0,54 0,67 1,08 0,98 1,29 120*) 10 1,0 3,5 3,5

dn 15 (1/2”)
ohne voreinstellung

0,37 0,56 0,73 1,35 1,16 1,83 120*) 10 1,0 3,5 3,5

 

*) mit bauschutzkappe oder stellantrieb 100 °C.

Berechnungsbeispiel

Gesucht:  voreinstellwert duolux-zweirohrverteiler mit absperrung

Gegeben:  Wärmestrom  º = 870 W
 Temperaturspreizung  Δt = 15 k (70/55 °C)
 rohrdimension  Ø = 12 x 2 mm
 rohrlänge  l = 15 m
 druckverlust ungünst. heizkörper  Δphk1 = 53,5 mbar

lösung:  massenstrom  ª  = º / (c · Δt) = 870 / (1,163 · 15) = 50 kg/h
 druckgefälle anbindeleitung  r  = 1,7 mbar/m
 druckverlust anbindeleitung  Δpr  = r · l = 1,7 · 15 = 25,5 mbar
 druckverlust duolux  Δp  = Δphk1 - Δpr = 53,5-25,5 = 28,0 mbar

 einstellwert aus diagramm 3 Umdrehungen 
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 Einrohr-System
 

 Technische Beschreibung
heimeier duolux ist eine komplette ventilgarnitur für einrohr-heizungsanlagen zur anbindung von 
heizkörpern bzw. radiatoren. 
duolux besteht aus einrohrverteiler, steigrohr und Thermostat-ventilunterteil mit blauer bauschutz-
kappe. das verteilergehäuse aus korrosionsbeständigem rotguss (vernickelt) ist für den praxisgerech-
ten anschluss an kupfer- oder präzisionsstahlrohr ausgelegt. 
Für heimeier-armaturen nur die zugehörigen, gekennzeichneten heimeier klemmverschraubungen 
verwenden (kennzeichnung z. b. 15 The). 
der ringmassenstrom wird im auslegungsfall zu 50 % heizkörper- und 50 % bypass-anteil aufgeteilt. 
in der ausführung mit eingebauter rücklaufabsperrung ist der heizkörper ohne anlagen-entleerung 
abnehmbar. der bypass bleibt unabhängig von der absperrung geöffnet, so dass der betrieb der ring-
leitung nicht unterbrochen wird.

 Aufbau
 

duolux Einrohr-System
mit axial Thermostat-ventilunterteil, bauschutzkappe blau
 

•	Gehäuse	aus	korrosionsbeständigem	 
	 Rotguss,	vernickelt
•	Rücklaufabsperrung,	weichdichtend
•	Massenstromverteilung	50/50%,	 
 einfache Bestimmung der  
	 Heizleistungs-Korrekturfaktoren
•	Universelle	Anschlussmöglichkeiten
•	Kombination	mit	verschiedenen	 
 Thermostat-Ventilunterteilen

mit absperrung 
anschlussgewinde m 24 x 1,5

ohne absperrung
 

anschlussgewinde m 24 x 1,5
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 Anwendung
 

beim einrohrsystem werden alle heizkörper eines heizkreises an die ringleitung angebunden. duolux gewährleistet, dass vom 
ringmassenstrom ein bestimmter anteil durch die einzelnen heizkörper geleitet wird. dieser anteil beträgt im auslegungsfall 
50%, wodurch die heizleistungs-korrekturfaktoren einfacher bestimmt werden können.
Um eine optimale anpassung an örtliche einbausituationen zu ermöglichen, ist der duolux-einrohrverteiler mit Thermostat-
ventilunterteilen in drei verschiedenen bauformen kombinierbar. 
bei einrohrheizungen können heizkörper mit geschlossenem ventil durch den Wärmefluss im bypass geringfügig erwärmt 
werden.

Anwendungsbeispiel

einrohr-etagenheizung
reihenschaltung aller heizkörper
 

einrohr-anbindesystem mit parallel dazu im zweirohrbetrieb angebundenen einzelnen heizkörpern
 

1. Umlauf-Gaswasserheizer
2. etagen-heizkreisverteiler
3. heizkörper
4. duolux für einrohrsysteme
5. duolux für zweirohrsysteme

Hinweise
–  die zusammensetzung des Wärmeträgermediums sollte zur vermeidung von schäden und steinbildung in Warmwasserheiz-

anlagen der vdi richtlinie 2035 entsprechen. Für industrie- und Fernwärmeanlagen ist das vdTüv-merkblatt 1466/aGFW-
arbeitsblatt FW 510 zu beachten. im Wärmeträgermedium enthaltene mineralöle bzw. mineralölhaltige schmierstoffe jeder 
art führen zu starken Quellerscheinungen und in den meisten Fällen zum ausfall von epdm-dichtungen. beim einsatz von 
nitritfreien Frost- und korrosionsschutzmitteln auf der basis von ethylenglykol sind die entsprechenden angaben, insbeson-
dere über die konzentration der einzelnen zusätze, den Unterlagen des Frost- und korrosionsschutzmittel-herstellers zu 
entnehmen.

–  die Thermostat-ventilunterteile passen zu allen heimeier Thermostat-köpfen und heimeier oder Ta thermischen bzw.  
motorischen stellantrieben. die optimale abstimmung der komponenten untereinander gewährleistet ein höchstmaß an 
sicherheit. bei verwendung von stellantrieben anderer hersteller ist zu beachten, dass deren stellkraft im schließbereich auf 
Thermostat-ventilunterteile mit weichdichtenden ventiltellern angepasst ist.
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 Bedienung
 

Absperrung
verschlussdeckel (sW 19) lösen und abschrauben. mit sechskantstiftschlüssel (3 mm), rücklauf durch rechtsdrehen bis zum 
anschlag absperren. verschlussdeckel aufschrauben. Thermostat-kopf gegen bauschutzkappe austauschen, ventil schließen 
und nach abgenommenem heizkörper ventilunterteil mit verschlusskappe G 3/4 sichern. 
der bypass bleibt unabhängig von der absperrung geöffnet. hierdurch wird gewährleistet, dass der betrieb der ringleitung 
nicht unterbrochen wird.

 Artikel
 

 

Axial-Thermostat-Ventilunterteil
mit bauschutzkappe blau.
rotguss vernickelt dn 15 (1⁄2”).

 

Art.-Nr.
 

2245-02.000
 

 
 

Winkeleck-Thermostat-Ventilunterteil
mit bauschutzkappe blau. 
rotguss vernickelt dn 15 (1⁄2”).

 

Art.-Nr.

  

anschluss am heizkörper links 2341-02.000
anschluss am heizkörper rechts 2340-02.000

 

 
 

durchgangs-Thermostat-
Ventilunterteil mit 
Bogenverschraubung
mit bauschutzkappe blau.
rotguss vernickelt dn 15 (1⁄2”).

 

Art.-Nr.
 

2244-02.000
 

 
 

Klemmverschraubung
für präzisionsstahlrohr, vernickelt.
anschluss innengewinde rp (1⁄2”).

 

Art.-Nr.
 

2201-15.351
 

 
 

Präzisionsstahlrohr
für vorlauf, verchromt, Ø 15 mm, 1100 
mm lang.

 

Art.-Nr.
 

3831-15.169
 

 
 

Klemmverschraubung
für präzisionsstahlrohr, vernickelt.
anschluss außengewinde m 24 x 1,5.

 

Art.-Nr.
 

3800-15.351
 

 
 

Einrohrverteiler 50/50
dn 15 (1⁄2”), rotguss vernickelt.

 

Art.-Nr.
 

3802-02.000
 

 
 

Einrohrverteiler 50/50
mit absperrung, dn 15 (1⁄2”), rotguss 
vernickelt.

 

Art.-Nr.
 

3803-02.000
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Sechskantstiftschlüssel
sW 3 din 911 für absperrung bzw. 
voreinstellung.

 

Art.-Nr.
 

3831-03.256
 

 
 

Klemmverschraubung
für kupfer- oder präzisionsstahlrohr, 
vernickelt.
anschluss außengewinde m 24 x 1,5.
bei einer rohrwanddicke von 0,8–1 mm
sind stützhülsen einzusetzen.
angaben der rohrhersteller beachten.

 

Ø Rohr Art.-Nr.
  

10 3800-10.351
12 3800-12.351
14 3800-14.351
15 3800-15.351
16 3800-16.351

 

 
 

Stützhülse
für kupfer- oder präzisionsstahlrohr mit 
einer Wandstärke von 1 mm.  

 

l Ø Art.-Nr.
   

25,0 12 1300-12.170
26,0 15 1300-15.170
26,3 16 1300-16.170

 

 
 

doppelrosette
aus kunststoff weiß (ral 9016), 
mittig teilbar, für verschiedene 
rohrdurchmesser,
mittenabstand 35 mm, Gesamthöhe 
max. 32 mm.

 

Art.-Nr.
 

3800-00.093
 

 
 

Längen-Ausgleichsstück
zum klemmen von kunststoff-, kupfer-,
präzisionsstahl- oder verbundrohr, 
messing vernickelt.

 

l [mm] Art.-Nr.
  

25,0 9715-02.354
50,0 9716-02.354
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 Technische daten – Einrohr-System
 

diagramm duolux Einrohrverteiler mit Ventilunterteil und Thermostat-Kopf
3802 ohne absperrung
3803 mit absperrung
 

 

Einrohrverteiler
mit Ventilunterteil
und Thermostat-Kopf

Regeldifferenz	xp	2	K
Massenstromverteilung
[%]

Regeldifferenz	xp	2	K
kv-Wert

Zulässige
Betriebstemperatur
TB [°C]

Zulässiger
Betriebsüberdruck
PB [bar]

dn 15 (1/2”) mit und 
ohne absperrung

50/50 1,71 120*) 10

 

*) mit bauschutzkappe oder stellantrieb 100 °C.

Berechnungsbeispiel

Gesucht: druckverlust einrohr-stromkreis

Gegeben:  Wärmestrom ringleitung º = 5820 W
 ringspreizung  Δt = 20 k (75/55 °C)
 rohrdimension  Ø = 16 x 2 mm
 ringlänge  l = 25 m
 summe einzelwiderstände  ∑ξ = 7,0
 anzahl der heizkörper  n = 5

lösung:  ringmassenstrom  ªr = º / (c · Δt) = 5820 / (1,163 · 20) = 250 kg/h
 druckgefälle ringleitung  r = 4,2 mbar/m (v = 0,61 m/s)
 druckverlust ringleitung  Δpr = r · l = 4,2 · 25 = 105 mbar
 druckverlust einzelwiderstände  z = 5 · ∑ξ · v2 = 5 · 7,0 · 0,612 = 13 mbar
 druckverlust duolux  Δpv = 21 mbar
 druckverlust einrohr-stromkreis  Δpges = Δpv · n + Δpr + z = 21 · 5 + 105 + 13 = 223 mbar

Gleichwertige	Rohrlängen	[m]
 

Kv 12 x 1 14 x 1 15 x 1 16 x 1
     

1,71 1,7 4,7 7,1 10,6
 

kupferrohr 
ϑ = 80 °C 
v = 0,5 m/s
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 Maßblatt
 

 

duolux
ein- und zweirohrsystem
 

Die in dieser Broschüre gezeigten Produkte, Texte, Bilder, Zeichnungen und Diagramme können ohne Vorankündigung und 
Angabe von Gründen von TA Heimeier geändert werden. Um die aktuellsten Informationen über unsere Produkte und  
Spezifikationen zu erhalten, besuchen Sie bitte unsere Homepage unter www.taheimeier.de. 

1300-01.483 03.2012

TA HEIMEIER GmbH · postfach 1124 · 59592 erwitte · Telefon 02943 891-0 · www.taheimeier.de

Erforderliche	Länge	des	Präzisionsstahlrohres	Z:
z = a – (z1 + z2)

ohne  
absperrung

mit  
absperrung




